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Tourismus – Architektur: Siebte Auflage der EOS-Veranstaltung  
im Rahmen der „Tage der Architektur“

Alpitecture 7-2015
Von 11. bis 13. Juni fand die mittlerweile siebente Ausgabe der EOS-Veranstaltung  
„Alpitecture“ statt, zu der zahlreiche internationale Architekt/innen eingeladen waren.  
Höhepunkt der dreitätigen Veranstaltung war der „alpitecture summit“ im Museion in Bozen. 

Südtirol – Mitte Juni organisierte die 
Architekturstiftung Südtirol in Zu-
sammenarbeit mit der Agentur Süd-
tirol Marketing (SMG) die „Tage der 
Architektur“. Architekturexpert/in-
nen und Interessierte konnten an ge-
führten Touren teilnehmen und mehr 
über Südtirols Architektur erfahren. 

Im Rahmen der „Tage der Architek-
tur“ organisierte die EOS – Export Or-
ganisation Südtirol der Handelskam-
mer Bozen die siebte Auflage von „Al-
pitecture“, einer Fachveranstaltung für 
Expert/innen. Renommierte Architekt/
innen waren bei diesem Fixtermin der 

Architekturszene dabei, um an ver-
schiedenen Besichtigungen und Vor-
trägen teilzunehmen und sich unter-
einander auszutauschen. Dabei war-
fen sie einen Blick „von außen“ auf 

die heimische Bau-
kultur, hatten aber 
auch Gelegenheit, 
sich die Leistun-
gen von Südtiroler 

Firmen anzusehen und mit diesen als 
potentiellen Auftragnehmern ins Ge-
spräch zu kommen. 

Folgende Unternehmen haben teil-
genommen: Arredis aus Klausen, Erla-

cher Innenausbau aus Barbian, Höller 
aus Leifers, Rossin aus Auer, Lignoalp 
aus Brixen, Tip Top Fenster aus Mer-
ansen, Zitturi aus St. Johann im Ahrn-
tal, Lanz Metall aus Toblach, Frener & 
Reifer aus Brixen, Comploj aus Meran.

In diesem Jahr wurden vom 11. bis 
zum 13. Juni drei voneinander unab-
hängige Exkursionen angeboten. Die-
se wurden in den folgenden, von mo-
derner und zeitgenössischer Archi-
tektur geprägten, Regionen Südtirols 
durchgeführt: Bozen/Meran, Puster-
tal und Eisacktal. Im Zuge der paral-
lel zueinander stattfindenden Touren 

konnten Eindrücke aus Landschaft, 
Architektur, Kultur und Wirtschaft 
gesammelt werden. Insgesamt haben 
über 60 internationale Architekten 
an den Exkursionen teilgenommen.

Komplettiert wurde das inspirie-
rende Erlebnis mit dem „alpitecture 
summit“ am 12. Juni, bei dem inter-

nationale Archi-
tekten wie Jür-
gen Mayer H. aus 
dem gleichnami-
gen Berliner Büro 

und Todd Saunders vom gleichnami-
gen Büro aus Norwegen Vorträge zum 
Thema „Tourismusarchitektur“ hiel-
ten. Zum ersten Mal wurde an drei aus-
ländische Architekturbüros auch ein 
„Award“ verliehen für besonders er-
folgreich umgesetzte Projekte im Be-
reich „Tourismusarchitektur“. 

Der mit 3000 Euro dotierte 1. Preis 
ging an das Architekturbüro Snøhet-
ta aus Norwegen mit dem Pavillion 
„Tverrfjellhytta“

Informationen:
Export Organisation Südtirol 
der Handelskammer Bozen 
Ansprechperson: Markus Walder 
Tel. 0471 945 768, E-Mail: 
info@eos.handelskammer.bz.it  
www.alpitecture.com

Informationsveranstaltung – Positive Anreize  
schaffen, um gute Mitarbeiter dauerhaft zu binden 

Gute Arbeit 
Am Montag, den 13. Juli findet im Merkantilgebäude in der Bozner Silbergasse eine  
Informationsveranstaltung statt, um die Bedeutung guter Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hervorzuheben und um aufzuzeigen, wie wichtig es für Unternehmen ist, diese zu halten.

Bozen – Gute Mitarbeiter/innen finden 
und im Betrieb halten ist eines der wich-
tigsten Ziele, die Unternehmerinnen 
und Unternehmer neben der eigentli-
chen Tätigkeit bewältigen müssen. Sind 
gute Mitarbeiter/innen erst einmal ge-
funden, dann gilt es, sie im Unterneh-
men zu halten und zu fördern, sodass 
sie im Idealfall sogar über sich hinaus-
wachsen können. 

Wer sich im Betrieb wohl fühlt und 
sich mit der eigenen Arbeit identifiziert, 
ist nicht nur zufriedener und gesünder, 
sondern leistet auch mehr. Das Klima 
im Betrieb ist besser, und das merken 
auch die Kunden. Begeisterung wirkt 
ansteckend, sie beeinflusst den Erfolg 

Handelskammerpräsidenten Michl 
Ebner sowie vonseiten der Landesrä-
tin für Gesundheit, Sport, Soziales und 
Arbeit Martha Stocker und der Landes-
rätin für Familie und Verwaltung Wal-
traud Deeg spricht Sigrid Strobl von 
der Personalberatungsagentur Perso-
nal KG in Bozen über die Mitarbeiter-
bindung als  Erfolgsfaktor.

Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist Thema des Beitrages von Irm-
gard Lantschner, Direktorin des Amtes 
für Innovation, gewerbliche Schutzrech-
te und Unternehmensentwicklung der 
Handelskammer Bozen. 

Nach dem Beitrag von Martina Viei-
der vom Landesamt für Sport und Ge-

der Einzelnen und des Betriebes. 
Im Rahmen dieser Informationsver-

anstaltung erfahren Sie, wie Sie positi-
ve Anreize schaffen können, damit Ihre 
Mitarbeiter nicht nur gerne, sondern 
auch gut für Sie arbeiten. 

Sie lernen Möglichkeiten der Zertifizie-
rung kennen, wie das audit familieund-
beruf der Handelskammer oder die Zerti-
fizierung des betrieblichen Gesundheits-
managements des Landes Südtirol. 

In der moderierten Diskussionsrun-
de haben Sie die Möglichkeit, sich mit 
Unternehmerinnen und Unternehmern 
auszutauschen, die sich bereits mit dem 
Thema beschäftigen. 

Nach Grußworten vonseiten des 

sundheitsförderung zum Thema „Be-
triebliches Gesundheitsmanagement“ 
ist eine moderierte Diskussionsrunde 
vorgesehen. In der moderierten Diskus-
sionsrunde erzählen Südtiroler Unter-
nehmerinnen und Unternehmer über 
ihre Erfahrungen und über die Bedeu-
tung ihrer Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter für das gute Funktionieren des 
Betriebs. 

Informationen: 
Generalsekretariat der 
Handelskammer Bozen 
Ansprechperson: Christine Frei, 
Tel. 0471 945 615, E-Mail:
christine.frei@handelskammer.bz.it

Dritte Auflage des Praxis- 
Lehrgangs für Innovationsver-
antwortliche abgeschlossen 

Ideen warten 
auf Umsetzung
Bozen – In Zusammenarbeit zwischen 
Handelskammer Bozen und TIS Inno-
vation Park wurde bereits 2011 ein 
Lehrgang zur Ausbildung von Inno-
vationsverantwortlichen in Südtiro-
ler Unternehmen konzipiert. Ziel der 
Initiative ist die Steigerung der Inno-
vationskraft und der Wettbewerbs-
fähigkeit der Südtiroler Wirtschaft 
durch die Etablierung des Berufsbil-
des „Innovationsverantwortliche/r“. 

Im Zeitraum von November 2014 
bis Juni 2015 wurde nun die drit-
te Auflage des Praxis-Lehrgangs er-
folgreich organisiert und weiteren 
16 Südtiroler Innovationsverantwort-
lichen konnte kürzlich das diesbe-
zügliche Zertifikat verliehen wer-

den. In insgesamt 
elf Modulen mit 
13 Bildungstagen 
und einem beglei-
tenden Einzelcoa-

ching zur Erstellung einer Praxisar-
beit wurden die Themen Innovations-
management, Ideengenerierung und 
-bewertung, Finanzierung, Schutz 
und Umsetzung von Innovation be-
handelt. Mit der Praxisarbeit, bei der 
ein eigenes Innovationsprojekt erar-
beitet wurde, konnten die Teilneh-
mer/innen einen ersten konkreten 
Mehrwert für ihren Betrieb schaffen. 

Bemerkenswert ist, dass im Laufe 
der verschiedenen Auflagen des Pra-
xis-Lehrgangs der weibliche Anteil 
der Teilnehmer/innen stets gesteigert 
werden konnte. Von 16 im aktuellen 
Lehrgang ausgebildeten Innovations-
verantwortlichen sind fünf Frauen. 

Insgesamt wurden 
bisher 45 Innova-
tionsverantwort-
liche ausgebildet. 
Diese werden wei-

terhin vom TIS Innovation Park be-
treut und stehen in einem Netzwerk 
weiterhin untereinander in Kontakt. 
Die vierte Auflage des Lehrganges be-
findet sich bereits in Planung und star-
tet im Herbst 2016. Der Praxis-Lehr-
gang für Innovationsverantwortliche 
ist eine speziell geförderte Maßnah-
me des Innovationsservice der Han-
delskammer und des WIFI, des Wei-
terbildungsservice der Handelskam-
mer sowie des TIS innovation park.

Die neuen Innovationsver-
antwortlichen – Bei den neu-
en Innovationsverantwortlichen 
handelt es sich um Simone As-
per von der Dr. Schär AG, Leon-
hard Feichter von der Datef AG, 
Stephan Gostner von der Gostner-
dach GmbH, Hannes Hofer von der  
Prostahl GmbH, Johann Lindner von 
der Amonn Office GmbH, Jakob Mair-
hofer von der Stocker GmbH, Arnold 
Malfertheiner von der Team Blau 
GmbH, Sepl Moling von der Termo-
ladinia GmbH, Elisabetta Oliva von 
der Vega GmbH, Iris Putz von der 
Blumissima Trading GmbH, Jürgen 
Röggla von der Rothoblaas GmbH, 
Pasqualina Sacco von der Territori-
um online GmbH, Michael Spech-
tenhauser von der Systems GmbH, 
Othmar Stedile von der Rabenstei-
ner GmbH, Karen Stocker von der 
Sel GmbH und Mirco Zublasing von 
der Divus GmbH.

Informationen: 
Innovationsservice der 
Handelskammer Bozen, 
Ansprechperson: Irmgard Lantschner 
Tel. 0471 945 657, E-Mail: 
innovation@handelskammer.bz.it

Besichtigung der Feuerwehrhalle in Margreid

„alpitecture award“ für das Architekturbüro Snøhetta aus Norwegen, eines von insgesamt 
35 eingereichten Projekten

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim alpitecture summit trafen sich abschließend im 
Museion in Bozen

Eine Exkursion führte auch in die Kellerei Meran

Südtiroler 
Unternehmen 
beteiligt 

Innovationskraft 
im Betrieb  
steigern

Frauen-
anteil
gestiegen

„alpitectur sum-
mit“ als Höhe-
punkt 

Fo
to

s:
 A

le
x 

Fi
lz

Die Teilnehmer/innen des Lehrgangs für 
Innovationsverantwortliche bei der Ver-
leihung des Zertifikats 


